
Vergangene Veranstaltungen im Bürgerbüro

NEWSLETTER Juni 2026
Liebe Reinickendorfer:innen, liebe Interessierte, 

Meine Arbeit im Bezirk
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Aktuelles im Bezirk
Alpha-Siegel für einfache Sprache erhalten

im Mai war ich viel unterwegs in der Stadt. Ich habe
Betriebsversammlungen besucht, Unternehmen wie Vivantes oder
die Euro Akademie, den Wirtschaftsrat der CDU zum Thema
„Fachkräftemangel trotz Arbeitslosigkeit“, mich mit Azubis
ausgetauscht sowie an einer Diskussionsrunde zur Zukunft der
Freien Träger teilgenommen – und noch vieles mehr. Mit diesen 

Vernissage

Mein Büroteam und ich freuen uns sehr, dass wir den Prozess zum Erwerb des Alpha-
Siegels erfolgreich durchlaufen und nun das Siegel verliehen bekommen haben. In
Deutschland können mehr als 6 Millionen Menschen im erwerbsfähigen Alter nicht richtig
lesen und schreiben und sind damit in ihrem Alltag stark eingeschränkt und benachteiligt.
Deshalb setzen wir uns dafür ein, Informationen in einfacher Sprache für alle Menschen
zugänglich zu machen. 
Einsatz für den Ländlichen Reiterverein Tegel e. V. (LRV)

Die Existenz des LRV, der sich seit 40 Jahren mit viel Engagement für ein
inklusives und niedrigschwelliges Reitangebot in Tegel einsetzt, ist weiter
durch einen vom Bezirksamt geplanten Schulneubau bedroht. Aktuell ist
die Kündigung zwar ausgesetzt, das Bezirksamt hält aber weiter an der
Planung fest, und eine Ausweichfläche steht bisher nicht zur Verfügung.Beim LRV

Besuchen und Gesprächen mache ich mir ein möglichst umfassendes Bild von den
Themen, die in unserer Stadt wichtig sind. Einiges davon können Sie hier nachlesen. Wenn
Sie selbst Themen haben, die Sie mit mir besprechen möchten, können Sie sich gern an
mich wenden – in meiner Sprechstunde, bei den regelmäßig im Bezirk stattfindenden
Ständen oder zu den Öffnungszeiten oder Veranstaltungen meines Büros. Ich freue mich
auf Sie.

Im Mai habe ich zu zwei Veranstaltungen in mein Bürgerbüro
eingeladen. Mit Prof. Sander von der Charité habe ich mich über
die Corona-Pandemie und ihre Folgen ausgetauscht. Auch Long-
Covid war Thema, und wir waren uns einig, dass hierzu weiter Mit Prof. Sander

geforscht werden muss, wie es aktuell an der Charité geschieht.

Ende des Monats fand die neue Vernissage unter dem Titel „Impressionen –
Erkundungen“ statt. Der in Hermsdorf lebende Künstler David Henderson
zeigt noch bis Anfang September seine Aquarelle und Zeichnungen und hat 
sich am Abend der Ausstellungseröffnung über viel Zuspruch und nette
Gespräche gefreut.

Das einzigartige Angebot des Vereins zu erhalten ist mir ebenso wichtig wie die nötigen
Schulplätze. Deshalb schlage ich vor, beides zusammen zu denken und eine Kooperation 



Meine persönliche Sprechstunde
Jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat von 17 bis 18:30 Uhr
Kommen Sie gerne mit mir ins Gespräch und vereinbaren Sie einen Termin!

Mein Thema: Gute Arbeit - und Neues aus dem Abgeordnetenhaus

Rentenberatung
mit Frau Christiane Neubert, 
Terminvereinbarung unter
030/91575626 / 01607513112 oder
drvneubert@gmail.com

Kontakt
Grußdorfstr. 16, 13507 Berlin
Tel. 030/91478967 
info@sven-meyer.berlin
www.sven-meyer.berlin

Büroöffnungszeiten
Di 10-14 Uhr
Do 10-13 und 14-18 Uhr
Fr 13-17
oder nach Vereinbarung

Aktuelles finden Sie auf meiner Homepage:
www.sven-meyer.berlin

1. Mai – Tag der Arbeit
Der 1. Mai ist vorbei – aber der Einsatz für gute Arbeit und starke Ausbildung geht weiter. 
An diesem Tag freuen mich zwei Dinge, die wir erreicht haben, besonders: Die
Ausbildungsumlage, die wir trotz großer Widerstände durchgesetzt haben, damit mehr
Betriebe ausbilden und mehr junge Menschen eine Chance bekommen. Und das Azubiwerk
für Unterstützung bei Wohnungssuche, Problemen im Ausbildungsalltag und allem, was
Ausbildung oft unnötig schwer macht.
Lieferando
Schon lange setze ich mich für bessere Arbeitsbedingungen und
Direktanstellung bei Lieferdiensten ein. Deshalb unterstütze ich
auch die Angestellten von Lieferando bei ihrem Streik. Ein Antrag 

Toiletten für alle
Deutschland ist leider in Bezug auf Barrierefreiheit noch nicht so weit, wie es sein sollte.
Menschen mit Behinderung stehen im Alltag oft vor großen Herausforderungen. Einer von
ihnen möchten wir im AGH begegnen. Ich habe mich gemeinsam mit der Cooperative
Mensch und Thomas Koch von der AG Selbst Aktiv vor Ort davon überzeugt, dass es baulich
möglich wäre, eine Toilette für alle zu installieren. Diese bieten eine höhenverstellbare
Sicherheitsliege und einen Personen-Lifter zum Transfer vom Rollstuhl auf die Liege und
müssen selbstverständlich barrierefrei zugänglich sein. Dafür wird ein recht großer Raum
benötigt, der im AGH zur Verfügung stünde. Die Toilette für alle wird nun bei der
Präsidentin des Hauses beantragt.
Umbenennung Vorplatz des Abgeordnetenhauses

Landesparteitag
Auf dem Landesparteitag der SPD wurde im Mai mit Steffen Krach und Bettina König die
Landesspitze gewählt. Sie werden als Team für unser Land und seine Menschen
zusammenarbeiten und die SPD in den Wahlkampf führen. Außerdem haben wir unser
Parteiprogramm verabschiedet. Damit sind wir personell und inhaltlich gut aufgestellt, um
die Herausforderungen der kommenden Jahre anzupacken.

Streikankündigung Lieferando

von Reitverein und dem geplanten Förderzentrum anzustreben. So könnten beide
Angebote voneinander profitieren. Ich erwarte vom Bezirksamt, kurzfristig den direkten
Kontakt mit dem LRV Tegel aufzunehmen und gemeinsam mit allen Beteiligten tragfähige
Perspektiven für den langfristigen Erhalt des Vereins zu entwickeln.

für ein Direktanstellungsgebot ist auch bereits in Arbeit und kann hoffentlich bald ins
Parlament eingebracht werden. Gleichzeitig ist auch unsere Senatorin Cansel Kiziltepe
dabei, sich für ein diesbezügliches Gesetz auf Bundesebene einzusetzen.

Anfang des Monats wurde der Vorplatz des AGH in Margot-Friedländer-Platz umbenannt.
Die im vergangenen Jahr verstorbene Überlebende des Holocaust hat sich bis zu ihrem Tod
unermüdlich als Zeitzeugin gegen das Vergessen engagiert, und das AGH möchte mit der
Umbenennung des Platzes einen Beitrag dazu leisten, dass ihre Stimme nicht verklingt.
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